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Neubert Hörakustik
Lützowstr. 11  • 04155 Leipzig

Tel. 0341-56 43 220

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir starten entspannt 
ins neue Schuljahr!

Wir stellen Ihnen gerne alles für die Schule 
zusammen, schlagen Schulbücher ein und 
rufen Sie an, sobald alles abholbereit ist!

Bestellen Sie 
einfach bei uns!

Per Telefon, Mail, Messenger 
oder persönlich in 
unserer Papiertruhe!

Kontakt: Papiertruhe | Katrin Schiekel
Landsberger Str. 50 | 04157 Leipzig

Tel.: 0341 912 01 48
Mail: info@papiertruhe.de

Facebook: Papiertruhe
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9–18 Uhr | Sa. 8–12 Uhr

Ihr Graveur
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Pokale
Messing

Zinnpräsente
Emailleschilder

Schilder aller Art
Glasgravuren

Stempel
                   

U. KÜHNEMANN
Menckestraße 44 · 04155 Leipzig
Tel.: (0341) 5 90 10 23
Fax: (0341) 5 90 10 24
E-mail:PGGraveur@aol.com

CNC, Laser,- & Handgravuren

Und freitags wird gedUscht ...

Mächtig gewaltig sind diese Baumstämme, an 
denen sich die Leipziger Bildhauer Sebastian 
Schneider und Rainer Jacob während des 9. 
Pleinairs abarbeiten. Passend zum neuen Ort 
im Eutritzscher Kunstzentrum Monopol heißt 
das Thema 2021 „Gute Aussichten". 
Seit 2013 lädt der Gohliser Verein zur Förde-
rung von Kunst und Kultur e. V. (KuK) regionale 
und internationale Bildhauer zum Symposium. 

Die Bildhauer Sebastian Schneider (vorn links) und Rainer Jacob bei der Arbeit. 

Leipziger Bildhauer Pleinair erstmals in Eutritzsch
Die Künstler erschaffen, inspiriert von Begeg-
nungen, Gesprächen und der Umgebung, jedes 
Jahr aufs Neue ein Gesamtkunstwerk, an des-
sen Entstehung Besucher teilhaben können. 
Die entstandenen Arbeiten werden den Som-
mer über in einer gemeinsamen Ausstellung 
präsentiert. Bis in den Oktober hinein kann 
man dann zwischen den Skulpturen Inspirati-
on und Anregung finden.      Text | Foto: anne 

Liebe Leserinnen und Leser,
ja, es geht wieder los! Großer Jubel bei 
allen Kulturschaffenden – endlich gibt 
es wieder Veranstaltungen, Lesungen, 
Vorführungen und die Aussicht auf 
Sommertheater. Für viele ist das wie ein 
Befreiungsschlag. Dass die Künstler in 
den vergangenen Wochen keineswegs 
gelangweilt auf dem Sofa saßen, macht 
die Fülle der Angebote deutlich. Mit der 
offiziellen Zurücknahme der bislang  
coronabedingten Einschränkungen öff-
neten sich wie „Schleusen“ die Tore auch 
in den Kulturstätten und Galerien. 
Schön, dass Ihr alle wieder für uns spie-
len könnt! Schön, dass es Euch gibt. 
Wir freuen uns alle auf ein Wiedersehen!

Lesen sie mehr darüber auf seite 8
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Im Rahmen von „Leipzig liest ex-
tra an Leipzigs längster Magis- 
trale“ wurde die Ausstellung des 
bekannten Fotografen Mahmoud 
Dabdoub mit Arbeiten aus sei-
nem neuen Bildband „Augen in 
der Pandemie“ aus dem Passage 
Verlag mit einem Künstlerportrait 
eröffnet. Die interessanten Fo-
toarbeiten sind bis zum 29. Juni 
in der galerie k. im Kunsttanker 
zu sehen.

Kerstin Herrlich, Inhaberin der ga-
lerie k., legt Wert auf Abwechslung 
in ihrer Galerie. So zeigt die neue 
Ausstellung ab 01. Juli Holzschnitte 
von Urte von Maltzahn-Lietz, er-
gänzt durch Keramiken von Duane 
Bahia Benatti.
Die in Mecklenburg geborene Urte 
von Maltzahn-Lietz studierte, lebt 
und arbeitet seit 1994 in Leipzig. 

Nach monatelangem Corona-Still-
stand geht es plötzlich Schlag 
auf Schlag beim Gohliser Verein 
für Kunst und Kultur (KuK). Nach 
dem turbulenten Auftakt mit dem 
Kunstmarkt im wiedereröffneten 
Gohliser Schlösschen geht es mit 
dem Kunstsommer im Eutritzscher 
Monopol weiter. Dort sind wäh-
rend des Bildhauerpleinairs neue 
Werke entstanden. Inmitten der 
Holzskulpturen hat gerade die Rei-
he „Kultur im Dialog" begonnen. 
Und die lässt aufhorchen. 

Eine neue Handschrift ist zu er-
kennen, die von Karolina Trybala. 
Die aus Polen stammende Sänge-
rin, die an der hiesigen Hochschule 
für Musik studierte, ist ein Glücks-
fall für den KuK Verein. „Als ich sie 
erstmals live erlebt habe, war ich 
sofort fasziniert", sagt Vorstand 
Uta Schlenzig, die der Sängerin 
rasch eine Zusammenarbeit anbot. 
Sie schätze sich glücklich, bera-
tend zur Seite stehen zu dürfen, so 
Karolina. "Gemeinsam haben wir 
überlegt, was passt zu ,Kultur im 
Dialog'". 

Musikbegeisterte können sich bis 
zum Ende des Jahres auf heraus-
ragende Abende mit fantastischen 
Künstlern freuen. Die Reihe will 
verschiedene Genres und Kunst-

formen miteinander in Dialog 
bringen und die Sinne anregen. 
Jedes Konzert setzt einen neuen 
Dialogschwerpunkt und bringt 
Partner miteinander in Kontakt, 
verbindet Musik mit bildender 
Kunst, mit Tanz und Literatur. In 
einem Konzert im Herbst bei Welt 
+ Leipzig sind zum Beispiel jüdi-
sche, arabische, persische, ost- 
und mitteleuropäische Klänge zu 
hören. „So wollen wir Beziehungen 
herstellen; zwischen Musik und 
Wort, Bild und Bewegung", erläu-
tert Uta Schlenzig. 

Und die neue künstlerische Leite-
rin möchte nichts weniger als die 
bunte Vielfalt der Gesellschaft 
abbilden. Außerdem liebe sie es, 
Menschen zusammenzubringen, 
und nichts weniger bezweckt ja 
„Kultur im Dialog". So stehen im 
November 3 Frauen + 3 Länder 
im Fokus, mit Karolina Trybala als 
Sängerin. Die umtriebige Künst-
lerin, die zwischen den Kulturen 
vermittelt, hat Leipzig als zweite 
Heimat auserkoren. 

„Leipzig ist eine tolle Stadt, hier 
habe ich studiert und eine Fami-
lie gegründet." Sie habe sich in 
17 Jahren längst eingelebt in der 
Stadt. "Aus eigener Erfahrung 
weiß ich aber, wie schwierig es 

ist, in einem fremden Land Fuß 
zu fassen." Sie habe ja kein Wort 
Deutsch gesprochen, als sie mit 
16 Jahren nach Deutschland kam. 
Mit dem Erlebten kommt die pol-
nische Künstlerin, die auch als 
Dolmetscherin arbeitet, schnell in 
Kontakt mit Menschen aus aller 
Herren Länder. Sie habe das Beste 
aus ihrer Lebenslage gemacht. „Als 
Sängerin muss ich ja auch was zu 
erzählen haben", lacht sie. Auf ei-
nem Festival habe sie den Flamen-
co-Star Tino van der Sman ken-
nengelernt. Und sie wäre nicht die, 
die sie ist, wenn sie den Gitarristen 

nicht an die Pleiße holen würde. 
Am 7. August ist er in einem an-
dalusischen Abend mit Flamenco, 
Gitarre, Stimme und Feuer zu er-
leben, wenn spanisches auf polni-
sches Temperament trifft. 
„Aus dem Wechselspiel und Mitein- 
ander der Kunstformen wird et-
was Neues entstehen", glaubt Uta 
Schlenzig. Dafür stehe auch das + 
(Plus): „Es wird schlussendlich im 
Ganzen mehr sein als jede Kunst 
für sich allein." Und alle profitie-
ren vom kulturellen Mehrwert der 
Begegnung und dem Miteinander. 
     Text | Foto: Marianne H.-Stars

Neue Ausstellung ab 1. Juli in der galerie k.

In den Bäumen, Triptychon von Urte von Maltzahn-Lietz. 

„Kultur im Dialog“ lässt aufhorchen

KuK – Gohliser Verein am neuen Ort und mit neuer Stimme

Wollen Künste und Menschen zusammenbringen: Uta Schlenzig (l.) 
und Karolina Trybala. 

Sie beschäftigt sich seit langem mit 
Großgrafiken in unterschiedlichen 
Techniken (Holzschnitt, Linolschnitt, 
Radierung, Siebdruck, Offsetdruck). 
Mit Einzelausstellungen und als Mit-

glied der Künstlergruppe augen:-
falter sind ihre Arbeiten im Bereich 
Originale Druckgrafik auf vielen 
Buch- und Grafikmessen zu sehen.
Der junge brasilianische Künstler 

Duane Bahia Benatti lebt und ar-
beitet seit 2015 in Leipzig. 
Von 2016 bis 2018 war er Meister-
schüler bei Prof. Martin Neubert 
an der Burg Giebichenstein, Kunst-
hochschule Halle, nachdem er von 
2007 bis 2010 Bildende Kunst an 
der Fakultät Armando Alvares Pen-
teado in Sao Paulo, Brasilien, stu-
diert hat. Die Vernissage zur Aus-
stellung findet – sofern es Corona 
zulässt – am 1. Juli, 18 Uhr, statt. 
Die Arbeiten sind bis 03. August 
2021 in der galerie k. zu den regu-
lären Öffnungszeiten zu erleben.

i galerie k. im Kunsttanker 
(ehemaliges Autohaus 

Lindenthaler Straße 61-65)
geöffnet Dienstag 17-19 Uhr, 
Samstag 15-18 Uhr oder nach 
telefonischer Vereinbarung   
unter: 0163 | 2581772 
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Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Romeo und Julia, das größte Lie-
bespaar aller Zeiten, leben nach fast 
30 Jahren Ehe mit ihrer 14-jährigen 
pubertierenden Tochter Lucretia 

Sommertheater im anker 

in einer kleinen Wohnung in Vero-
na. Vorbei ist es mit den geheimen 
nächtlichen Treffen und ernst ge-
meinten Liebesbekundungen. Ro-
meo schlägt sich als Ballettlehrer 
durch und Julia kümmert sich um 
den Haushalt. 
Shakespeare dagegen steigt aus 
seinem Grab, um erneut in die Ge-
schichte einzugreifen. Er will nicht, 
dass Romeo & Julia „im Trott und 

Joch der täglichen Gewöhnung“ 
enden. 
„Es war die Lerche“ 
Eine Produktion von Marco Runge 
und dem ANKER Leipzig

i ANKER-Innenhof, 
Renftstraße 1 

Termine: 08.-10. Juli | 14.- 18. Juli | 
21.-25. Juli | 04.- 08. August. 
20 Uhr, außer So. 18 Uhr 
Telefon: 0341 | 9 12 83 27

Kultur haben wir in den 
vergangenen Monaten 
schwer vermisst. Nun lockt 
der Kunstsommer 2021 
des Vereins KuK Gohlis mit 
einem vielseitigen Pro-
gramm an verschiedene 
Orte im Leipziger Norden. 
Zunächst zur Fête de la 
Musique im Skulpturen-
garten im MONOPOL Leip-
zig, Haferkornstraße 15. 
Dort wird am 21. Juni um 
18.30 Uhr das Ensemble 
nord.ost mit Kontrabass 
und Stimme unsere Sehn-
sucht stillen, den Ballast der letzten 
Monate abzuwerfen. 
Nach Popmusik mit Jazzappe-
al erklingt ab 20 Uhr „Traditional 
Klezmer“ auf Geige und Akkor-

deon mit dem Duo Azind. Zur 
beliebten Tradition bei Kleinen 
und Großen ist es inzwischen ge-
worden, dass das Bläserquintett 
Windstärke 5 zum Kunstsom-

Nach der viel zu langen Konzert-
pause gibt es seit Juni wieder Live-
musik auf der idyllisch im Grünen 
gelegenen Parkbühne Geyser-
Haus! Die Open Air Saison ist bis 
in den Oktober hinein vollgepackt 
mit Höhepunkten: So kommt am  
18. Juni erneut das Berliner Come-
dy-Duo Tiere Streicheln Menschen 
mit ihrer Comedy-Actionlesung 
nach Gohlis. Am 9. und 10. Juli 
finden nacheinander zwei ganz 
besondere Gundermann-Aben-
de statt: Regisseur Andreas Dre-
sen und Schauspieler Alexander 
Scheer plus Band spielen die Lie-
der des „singenden Baggerfahrers“ 
Gerhard „Gundi“ Gundermann. 
Mit Anna Ternheim gastiert am  
24. Juli eine ganz besondere Mu-
sikerin: Mit ihren hochpersönli-
chen Songs erlaubt sie einen tie-
fen Einblick in ihre introspektiven 

Gedanken und formuliert eine 
dunkle Schönheit, die unmittel-
bar berührt. Am 20. August steht 
der liebevoll durchgeknallte Funny 
Van Dannen mit seiner Gitarre auf 
der Bühne. 
Am 21. August spielt Evergreen-
komponist Albert Hammond. Jeder 
dürfte mindestens einen Hit aus 
seiner Feder kennen, schrieb er 
doch über vier Jahrzehnte Songs 
für Stars wie Tina Turner, Whit-
ney Houston oder Joe Cocker. Nun 
singt er selbst all die Lieder, beglei-
tet von seiner Band. 
Am 3. September zollen Forced To 
Mode Depeche Mode Tribut und 
reichen dabei sehr nah ans Origi-
nal heran. Hans-Eckardt Wenzel 
zeigt am 10. September, dass er 
ein Vollblutkünstler ist, der wie 
kaum ein anderer mit Sprache 
zu jonglieren versteht und am  

11. September kommt Liederma-
cher Gerhard Schöne mit seinen 
Musikanten. Den Abschluss bildet 
wie immer das bei Familien mit 
Kindern beliebte Taschenlampen-
konzert am 1. Oktober.
Das vollständige Programm gibt es 

unter https://geyserhaus.de/ver-
anstaltungen/, die Karten an allen 
Vorverkaufsstellen oder online un-
ter: geyserhaus.reservix.de/events

i Parkbühne GeyserHaus
Kleiststraße 52
04157 Leipzig 

Konzerte auf der Parkbühne GeyserHaus

Sommerliche Leichtigkeit

Fête de la Musique, Kunstsommer und Workshops

PR

me“ ein. Eine Anmeldung ist ab 
sofort möglich.
Den Abschluss des Kunstsommers 
bildet wie immer die Nacht der 
Kunst am 4. September, diesmal 
gemeinsam mit dem MONOPOL 
Leipzig. Zwischen 16 und 24 Uhr 
zeigen in der Haferkornstraße 15 
zum großen Sommerfest des Mo-
nopols verschiedene Bildhauer, 
Malerinnen, Grafiker, Fotografin-
nen u.v.m. ihre Arbeiten. Musik, 
Lichtspiele, Feuer & Kulinarisches 
dürfen dabei nicht fehlen.

www.kuk-gohlis.de
Karten und 
Anmeldung: 
0341 | 5 83 10 48 

E-Mail: mail@kuk-gohlis.de
Änderungen vorbehalten. 

mer zu einem Familienkonzert 
einlädt. In diesem Jahr ist am  
9. Juli um 17 Uhr „Hänsel & Gre-
tel“ zu hören.
Ein Konzert der Reihe „Kultur im 
Dialog" findet am 7. August um 
20 Uhr in der ehemaligen Robert 
Scholz Fabrik in der Josephstraße 
33 statt. Zu einem andalusischen 
Abend mit Flamenco, Gitarre, 
Stimme & Feuer ist dort der re-
nommierte spanische Flamencogi-
tarrist Tino van der Sman (+ Fri-
ends) zu Gast.
Ende August kann man schließlich 
selbst aktiv werden: vom 27. bis 
zum 29. August laden der Leip-
ziger Bildhauer Rainer Jacob zum 
Workshop „Bildhauen“ und die ex-
zellente Sängerin Karolina Trybala 
zum Workshop „Gesang & Stim-

PR
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Brandvorwerkstraße 52-54   
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Auch das Ortsblatt ist im Home-Office –
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Telefon:  034205 | 99 23 74
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Medienberaterin: 
•	 Martina	Schnurrbusch
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Vertrieb: Töpfer Werbung
Telefon: 0341 | 521 55 50

Weitere Ortsblätter: 
•	 Stötteritz,	Probstheida,	Reudnitz
•	 Gohlis	,	Möckern
•	 Paunsdorf,	Engelsdorf,	Mölkau
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Kleinanzeigen auf dem Marktplatz  
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Rechnung ausdrucken. Für 5 Euro pro 
Zeile erscheint die Anzeige einmal im 
Monat in allen Ortsblättern. 

•	Verschenktes: kostenfrei.  

Zusendung von Rechnungen, einschließ-
lich von Belegexemplaren: 1,90 Euro.

Für Druckfehler und deren Folgen wird 
keine Haftung übernommen. Ebenso für 
unangeforderte Manuskripte,  Leserbriefe 
und -fotos. Die Redaktion behält sich die 
Kürzung von Leserbriefen offen. 

Anzeigenschluss: 
2. September 2021

Stellenmarkt
Zuverlässige reinigungskraft von Privat nach 
Schönefeld gesucht, 6 Std./Woche auf Mini-
job/ Haushaltsscheck Basis (10,- Euro netto), 
längerfristiges Arbeitsverhältnis erwünscht. T. 
0170 9637238

Zuverlässige Austräger für unser Zustellteam 
der Ortsblätter in Ihrem Stadtteil gesucht:
•	Bevorzugt	–	Bewerber	ab	50	Jahre
•	gern	mit	PKW	(Kilometergeld)
•	Steuerfreier	Hinzuverdienst	bei	Rentnern	&						
Arbeitslosen
Herr		Töpfer	,	Tel.:	0341	|	521	55	50	•	0177	–	
251	89	43	•	sven.toepfer@t-online.de

Dienstleistungen
Blitzentrümpelung /renovierung /not-
dienst-alles aus 1 hand - Allrounder übern. 
Haushaltsauflg., Sperrmüllentsorg., a.Garten/
Keller/Garage, a. kl. Dinge & sehr Eilig,Haus-
meisterservice, Haus & Gartenarb.+Reparatu-
ren, Hecke, Bäume, Rasen, Laub, Gruenschnit-
tabholg, 0341/22750295

Unterstützung für senioren und jüngere hil-
fesuchende angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag,  0341/4 41 74 43 o. 0171/ 
9 00 44 10

Unterstützung bei einem Pflegegrad: Sie 
haben einen Pflegegrad und brauchen Hilfe 
im Alltag? Wir vermitteln Ihnen eine enga-
gierte Person als Nachbarschaftshelfer/in. Sie 
möchten wissen, was Sie mit dem monatlichen 
Entlastungsbetrag von 125,- finanzieren 
können? Sie möchten für eine Person Helfer/
in werden? Wir beraten Sie gern ausführlich 
und kostenfrei: || „Kontaktstelle Nachbar-
schaftshilfe“ im Pflegenetzwerk Leipzig e.V., 
Rosa-Luxemburg-Str. 27, Tel: 0341 5832411. 
Weitere Informationen siehe auch unter www.
nachbarschaftshilfe-leipzig.de

Preis verhandelbar
Gelber PKW Renault Kangoo(KC), EZ 12/01, 
95 PS, ABS, 4 Air, Klima, 5 KS, Servo, WFS, ZV, 
AHK. Preis n. Vereinb. Tel.: 034205 | 84144

Musikunterricht
proakteur.de - Fachunterricht Tastenin-
strumente ab 4 Jahre; SchülerBANDe.  
Tel. 0341.2327326

gitarre/Keyboard, musikunterricht-franke.de, 
03414134366

Unterricht
Karate und selbstverteidigung in Mölkau ab 6 
Jahre. 2 Stunden kostenloses Probetraining. Da-
nach 17,- Euro pro Monat info: 0176 53267097

Haus & Garten
Baumpflege,Baumfällung & Obstbaumschnitt 
mittels Seilklettertechnik auch auf engstem 
Raum. Baumkontrolle,Heckenpflege,Mah-
d,Stubbenfräsen,Schnittgutents. !Kostenfreie 
Besichtigung/Angebotserstellung! Telefon: 
01578 / 0655746 Email:info@pro-altura.de 
Fa. Pro Altura 04229 Leipzig Inh. H. Proft

Urlaub
weihnachts-u. erholungsort himmelpfort, 
kleines Ferienhaus Ortsrandlage kompl. einge-
richtet, überd. Terrasse, 200 m zum Badestrand/
See/ Waldnähe ab sofort und Anfang Juli, 
September noch freie Termine zu vermieten. 
Tel.03308941174

Verschenke 
Funktionstüchtigen silbernen Philips-Röhren-
fernseher (Modell 29PT8521/21, Diagona-
le 74cm, 100Hz) samt Satellitenreceiver bei 
Selbstabholung in Leipzig-Ost. Infos unter 
0176 970 63 53 3.

Ankauf
Kaufe alte WEIßWÄSCHE, NÄHUTENSILIEN, 
Modeschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uh-
ren, Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 4114422

Tel. 0341/231 61 24

Geschäftsführerin: Elke Straube
Georg-Schumann-Str. 258 · 04159 Leipzig

Web: www.pflegeteam-le.de
Mail: info@pflegeteam-le.de · Fax: 0341 / 2 31 61 25

Pflege Team Nord G
m

bH

Physiotherapie 
Christoph Drubig

Unsere Leistungen:
•	Krankengymnastik
•	Krankengymnastik-ZNS	nach	
Bobath

•	Manuelle	Therapie
•	Manuelle	Lymphdrainage
•	Massagen	•	Ultraschall
•	 Elektrotherapie
•	Wärme-	und	Kälteanwendungen

Physiotherapie 
Christoph Drubig

Montag–Donnerstag:	
8.00	Uhr–18.00	Uhr
Freitag:	8.00	Uhr–12.00	Uhr
und	nach	Vereinbarung
Wir kommen auch gern zu 
Ihnen nach Hause.
Georg-Schumann-Str.	160	
04159	Leipzig
Telefon:	0341-48	95	733
physiotherapie@drubig.de

Mit 5 Euro sind Sie dabei!
www.ortsblatt-leipzig.de/kleinanzeigen
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bei uns kostenlos Parken Einkaufscenter Landsberger Straße/Max-Liebermann-Straße

Centermanagement
B. Knitsch GmbH
Telefon: 0172/3 54 09 80

Bäckerei Wendl Pastor & Gritsch
Bestattungen Gbr

Base-Shop mobilblitz

V I T A L
Gesundheitsstudio

reiseagentur leipzig

Juwelier Schön

Partnerfiliale der 
deutschen Post

Tabak- & Presseshop
Inhaber Enrico Kuske

Sparkasse
Leipzig
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           Gohlis Park ...
... erfrischende Angebote 
                zu heißen Preisen!

Sommer, Sonne,
           Gohlis Park ...

... erfrischende Angebote 
                zu heißen Preisen!

Die Geschäfte im Gohlis Park freuen sich auf Ihren Besuch!Die Geschäfte im Gohlis Park freuen sich auf Ihren Besuch!

Anzeigen

Kulturamtsleiterin Dr. Anja Jackes 
(Foto) hat am 21. Mai 2021 offi-
ziell den Schlüssel für das Gohli-
ser Schlösschen an die „Gohliser 
Schlösschen – Musenhof am Ro-
sental gGmbH" übergeben: „Ich 
freue mich, dass dieser in Leipzig 
einmalige historische Ort mit dem 
wunderbaren Garten den Leipzige-
rinnen und Leipzigern, aber auch 
vielen Touristen, mit einem neuen 
modernen Konzept nun wieder zur 
Verfügung steht – hoffentlich bald 
auch mit Veranstaltungen und 
Ausstellungen.“
Ziel ist es, das Gohliser Schlös-
schen als aktives Zentrum kultu-
rellen, gesellschaftlichen und so-
zialen Engagements zu etablieren: 
„Die ersten Wochen als neue Be-
treiber haben uns einmal mehr da-
rin bestätigt, wie sehr das Gohliser 

tober-März) in verschiedenen Räu-
men des Schlösschens notwendige 
Renovierungen vorgenommen so-
wie die denkmalpflegerische Rah-

Gohliser Schlösschen an neuen Betreiber übergeben

Schlösschen den Leipzigerinnen 
und Leipzigern am Herzen liegt. 
Man ist stolz auf dieses Haus und 
stolz auf seine Geschichte als Aus-
druck bürgerlichen Selbstbewusst-
seins“, sagt Thomas Roßdeutscher. 
Der Schwerpunkt der gemeinnüt-
zigen Betreibergesellschaft wird 
auf dem kulturell-künstlerischen 
Veranstaltungsbetrieb liegen. Wei-
tere Eckpunkte sind ein vielseiti-
ges, zeitgenössisches Kunst- und 
Kulturprogramm, Ausstellungen, 
Bildung und Vermittlung, Bürger-
beteiligung und Ehrenamt sowie 
eine umfassende Gastlichkeit und 
Willkommenskultur. Zudem soll 
ein Kulturcafé entstehen, das eng 
in den Veranstaltungsbetrieb ein-
gebunden wird.
Das Kulturamt hat während der 
vorangegangenen Schließzeit (Ok-

menzielstellung und das Konzept 
für die Dauerausstellung überar-
beitet und angepasst. 
www.gohliserschloesschen.de
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•	Grabdenkmäler	und	
	 -einfassungen
•	Grablaternen
•	Restaurierung	und	

Instandhaltung
•	Steinarbeiten	für	Haus	

und	Garten

Franz-Mehring-Str. 13 
04157 Leipzig

Tel. 0341 / 9 12 01 36
Fax 0341 / 9 01 65 15

www.Grabstein-
Grabmal-Leipzig.de

Steinmetzkunst seit 1859

Bestattungen
Pastor & Gritsch GbR

Gohlis Park
Landsberger Straße 81

04157 Leipzig

Tag & Nacht (0341) 9 1 8 7 6 0 0
Kostenfreie und unverbindliche Beratung

- gerne auch im Trauerhaus - zu allen Fragen
der Bestattung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-pastor-gritsch.de

− allezeit −

☎  9 11 28 28
Wiederitzsch
Delitzscher Landstr. 65
Gohlis Coppistr. 53a

Eingang Virchowstr.

Bestattungshaus
Heidrun Uhlig GmbH

Kalender-
geschichten

Den Dichter, Publizisten und 
Verleger Siegfried August Mahl-
mann, der vor 250 Jahren am 
13. Mai 1771 in Leipzig geboren 
wurde, kennen heute nur noch 
Wenige. Die von ihm ver-
fassten Romane, Dramen, 
Märchen und Erzählungen aber 
waren zu seinen Lebzeiten recht 
populär, besonders seine Ge-
dichte, die als Lieder viel gesun-
gen wurden. 
In Leipzig stadtbekannt war 
Mahlmann aber auch durch die 
Leitung der „Zeitung für die ele-
gante Welt“ ab 1805 sowie der 
„Leipziger Zeitung“ ab 1810, der 
damals einzigen täglich erschei-
nenden Zeitung in Sachsen. Im 
Kriegsjahr 1813 musste Mahl-
mann allerdings erfahren, dass 
er als politischer Publizist an ge-
fährdeter Stelle stand. Als Ende 
März 1813 russische Truppen in 
Leipzig einrückten, stellten sie 
die „Leipziger Zeitung“ sofort 
unter russische Zensur. Doch 
dann siegte Napoleon Anfang 
Mai bei Lützen und die Franzo-
sen kehrten nach Leipzig zurück, 
warfen Mahlmann antifranzösi-

Publizist in bewegter Zeit: Siegfried August Mahlmann

sche Gesinnung vor und führten 
ihn ins Festungsgefängnis Erfurt 
ab. Im Juli durch Fürsprache des 
sächsischen Hofes entlassen, kehr-
te Mahlmann nach Leipzig zurück. 
Von nun an überwachte ein fran-
zösischer Agent die „Leipziger Zei-
tung“. Die Schlacht bei Leipzig än-

und übte in diesem Sinne seine 
publizistische Tätigkeit aus. Hier 
begrüßte er zunächst auch den 
Einmarsch der französischen 
Truppen, bis die Enttäuschung 

über französische Willkür 
einsetzte.

Nach seinem Rückzug von re-
daktioneller Tätigkeit verwaltete 
er seine Güter – er hatte 1815 
auch das Brandvorwerk südlich 
von Leipzig erworben-, erprob-
te neue landwirtschaftliche 
Anbaumethoden, hörte Vorle-
sungen an der Universität und 
widmete sich der Naturkunde, 
Physik, Chemie und Astrono-
mie. Der 1818 gegründeten Na-
turforschenden Gesellschaft zu 
Leipzig gehörte er als Ehrenmit-
glied an. 
Siegfried August Mahlmann 
starb 55-jährig am 17. Dezem-
ber 1826 und wurde auf dem 
Alten Johannisfriedhof beerdigt. 
Seit 1863 erinnert die Mahl-
mannstraße in der Nähe des 
ehemaligen Brandvorwerkes an 
den Publizisten und Dichter.    

Dagmar Schäfer
Abb.: Archiv der Autorin

1814 erwarb Mahlmann das Rittergut Ober-
nitzschka bei Wurzen.

derte wiederum alles: 
die russisch-preußi-
schen Zensoren kehr-
ten zurück.
Müde vom ewigen 
Auf und Ab der po-
litischen Ereignisse 
verließ Mahlmann 
1814 Leipzig und 
zog sich auf sein Gut 
Obernitzschka bei 
Wurzen zurück. Leip-
zig war bis dahin sein 
Lebensmittelpunkt 
gewesen, hier-her 

war er als 18-Jähriger gekommen, 
froh der Internatserziehung der 
Grimmaer Fürstenschule entron-
nen zu sein, und hier begeisterte 
er sich als Student der Rechtswis-
senschaften für die französische 
Revolution. In Leipzig fühlte er 
sich als sächsischer Weltbürger 
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Top versichert? 

Ich berate Sie gerne mit  
Lösungen zu günstiger  
Absicherung und Vorsorge –  
gleich in Ihrer Nähe.

Eine Versicherung ist dann gut, 
wenn sie sich an Sie anpasst.  
Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, 
ob Ihnen gerade Ihre Ausbildung, 
Ihre Familie oder die Sicherheit  
im Alter wichtig ist: Gemeinsam  
finden wir für jede Phase Ihres 
 Lebens eine günstige Lösung.

Kommen Sie einfach vorbei –  
ich freue mich, Sie persönlich  
zu beraten.

PS: Ich bin nicht ganz in Ihrer Nach-
barschaft? Unter HUK.de finden Sie 
Ihre/n Ansprechpartner/in direkt 
nebenan.

Kundendienstbüro 
 Heike Boden  
 Versicherungskauffrau 

HUK.de/vm/heike.boden

Mo. – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
Mo., Do. 15.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Coppistr. 89 
04157 Leipzig 
Gohlis-Mitte

heike.boden@HUKvm.de
Tel. 0341 9112381

Fragen Sie Ihre 
Nachbarin

Anzeige

Am 4. September gibt 
es die 12. Auflage der 
Nacht der Kunst.
Und auch diesmal soll 
es wieder etwas ganz 
Außergewöhnliches 
sein. Dafür setzen sich 
die Organisatoren des 
Fördervereins  
Georg-Schumann-Stra-
ße e. V., allen voran 
Monika Maywald und 
Kerstin Herrlich, mit 
ganzer Kraft ein. 

Nach über zehn Jahren 
weitet sich der Aktions-
radius des Kunstevents 
aus. Es heißt nun „Vom Kunst- 
event der Georg-Schumann-Stra-
ße zum Kunst- und Kulturfestival 
des Leipziger Nordens". 
Austragungsort für den zweiten 
Prolog zur Nacht der Kunst wird 

Setzen sich unermüdlich für die Nacht der Kunst ein: 
Monika Maywald (l.) und Kerstin Herrlich. 

Bitte vormerken: Am 4. September startet die Nacht der Kunst

Das Kulturfestival des Leipziger Nordens erweitert Aktionsradius

das Gohliser Schlösschen sein, 
mit einem Maler Pleinair. So wird 
die Route von der Georg-Schu-
mann-Straße über das ContorHaus 
in der Breitenfelder Straße bis zum 
Schillerhaus und dem Gohliser 

Schlösschen erweitert. 
Neben altbekannten 
Standorten in Gohlis, 
Möckern und Wahren 
kommen neue hinzu, 
darunter die Friedenskir-
che, das Schillerhaus und 
der Showroom von Sa-
bine Elsner in der Men-
ckestraße. Pro Gohlis mit 
Dirk Kallenbach und Ines 
Krautwurst sind in der 
Gohliser Straße mit von 
der Partie.
Und wer schon immer 
mal wissen wollte, wie 
eine Bronzeskulptur ent-
steht, der kann an diesem 

Abend am Kunsttanker, Linden- 
thaler Straße 61-65, dem Bronze-
gießer Klaus Cenkier bei der Arbeit 
zuzusehen.
Im Gebäude werden neben an-
sässigen Künstlern viele Gast-

künstler ihre Arbeiten zeigen. 
Streetfood-Stände sorgen für das 
leibliche Wohl. Orientalischer Tanz 
und ein Konzert von „Eisvogel" 
runden das Angebot ab. 
Mit interessanten Expositionen 
wird außerdem das Eutritzscher 
Kunstzentrum Monopol dabei sein.

Neben den zahlreichen Ausstellun-
gen in Geschäften, Höfen, Durch-
gängen wird es wieder ein buntes 
Rahmenprogramm für die ganze 
Familie mit Musik und Mitmach- 
aktionen, einer Feuershow und 
weiteren Überraschungen geben. 

Die Organisatoren freuen sich da-
rüber, dass die Stadt Leipzig nicht 
nur dieses Event finanziell fördert, 
sondern dass „unser OBM Burk-
hard Jung sogar die Schirmherr-
schaft übernommen hat“.                 

 Text | Foto: anne

Samstag, 04. September, 19.30 Uhr, 
Mediencampus Villa Ida
Poetenweg 28
Blüthner Classics
Varduhi Yeritsyan (AM/FR) – p

Das erste „Blüthner Classics“ nach 
10-monatiger Konzertpause im 
Mediencampus Villa Ida wird die 
in Paris lebende Pianistin Varduhi 
Yeritsyan (Foto) spielen. 
Geboren in Armenien, wuchs sie in 
einer Musikerfamilie auf und hatte 
mit 20 Jahren das Gefühl, zu neu-
en kulturellen Horizonten aufbre-
chen zu müssen. Ihre Leidenschaft 
für die französische Literatur war 
letztlich der Grund, warum sie 

Jerewans Spezialschule für Musik 
verließ und das Pariser Konser-
vatorium besuchte. Neben ihrer 
umfangreichen Konzerttätigkeit 
als Solistin und Kammermusikerin, 
hat Varduhi Yeritsyan Kompositio-
nen von Sergej Prokofjew und alle 
Klaviersonaten von Alexander Skr-
jabin auf CDs veröffentlicht, die 
ihr internationale Anerkennung 
einbrachten. Die Pianistin unter-
richtet zudem am Pariser Konser-
vatorium.

i Das Konzertprogramm wird 
veröffentlicht auf der Web-
site https://www.medien-
campus-villa-ida.de/de/
konzerte/

Nach 10 Monaten Pause: Blüthner Classics lädt ein
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Georg-Schwarz-Str. 31 · 04177 Leipzig · Tel.: 0341/4 41 95 03
www.orthopaedie-schuhtechnik-emmerich.de

geschäftszeit: di. + do. 9-13 Uhr u. 14-17 Uhr (fr. n. Vereinb.)

Theresienstraße 23 · 04129 Leipzig · Tel.: 0341/9 11 57 96
www.orthopaedie-schuhtechnik-emmerich.de

geschäftszeit: Mo. + Mi. 9.00-17.00 Uhr (fr. n. Vereinb.)

Orthopädie-schuhtechniker-Meister

Steffen Emmerich

Reparaturen
Bequemschuhe
Schuhe für Einlagen
Fußschutzprogramm
Hausbesuche
Fußorthesen

 orthopädische Maßschuhe
 Einlagen nach Maß
 fachkundige Diabetesversorgung
 Zurichtungen an Konfektionsschuhen
 Kompressionsstrümpfe und -hosen
 Fuß- und Kniebandagen

www.gohlispark.deEinkaufEn
bei nachbarn

EinkaufEn
bei nachbarn

Anwaltskanzlei
Jana Scheibe / Petra Hoffrogge

in Bürogemeinschaft

Heinrich-Budde-Straße 2 ∙ 04157 Leipzig
E-Mail: Anwaeltinnen-Gohlis@kabelmail.de
Tel.: 0341-9 00 45 70 ∙ Fax: 0341-9 00 45 71

Tätigkeitsschwerpunkte:

• Zivilrecht
• Mietrecht
• Familien- und Erbrecht

• Arbeitsrecht
• Straf- und 
   Verkehrsrecht

Direkt am Coppiplatz

Ab jetzt heißt es: Freitags wird geduscht! 

Zu hoch, der Einstieg in die Bade-
wanne? An die Arbeit!

Und nach dem Umbau – bequem 
und sicher, die neue Dusche. 

PR

Barrierefreier Badumbau für 0,00 Euro*
* bei vorhandenem Pflegegrad

Das können Sie erwarten ...
 Wir arbeiten schnell und zuverlässig.
 Alles aus einer Hand.
 Kostenlose Beratung - schon am Telefon.
 Unsere Produkte sind sicherheitsgeprüft.
 Bis zu 4.000,- EUR Kostenübernahme von der Krankenkasse

Rufen Sie gleich an
( (+49 | 0) 163 - 5000 480

Die telefonische Beratung ist kostenlos und unverbindlich!

DUSCHEN statt BADEN

Ab jetzt heißt es: Freitags wird geduscht! 
„Freitags wird gebadet.“ Elisabeth B. 
erinnert sich mit etwas Wehmut an 
das fröhliche Familienritual. Aber die 
Kinder sind längst aus dem Haus und 
auch das Baden macht keine echte 
Freude mehr. Der Wanneneinstieg ist 
zu hoch, da kommt Unsicherheit auf. 
Aber deswegen die geliebten vier 
Wände verlassen. Was also tun?

Ortsblatt fragte Christian Gallasch, 
schließlich heißt seine Firma alters-
gerecht. eu. Was wäre denn aus ih-
rer Sicht altersgerecht?
„Auf jeden Fall eine barrierefreie Du-
sche, die mehr Sicherheit bietet.“

Rechnet sich denn so ein teurer 
Einbau im Alter noch?
„Und ob. Wer beispielsweise eine 
Pflegestufe hat, profitiert auf je-
den Fall von einer Badsanierung. Die 
kann nämlich bei einem Pflegegrad 

sogar bis zu 4000 Euro gefördert 
werden. Nicht zu unterschätzen 
sind auch die Wasserkosten, die 
beim Duschen wesentlich geringer 
sind. Während für ein Vollbad rund 
150 Liter Wasser benötigt werden, 
verbraucht man für eine sparsame 
Fünf-Minuten-Dusche maximal 50 
Liter. Und es erhöht ohne Zweifel die 
Lebensqualität. “

Aber die vielen Anträge, die ganze 
Lauferei?
„Eine seriöse Handwerksfirma über-
nimmt das selbstverständlich. Wir 
haben uns beispielsweise seit Jahren 
darauf spezialisiert, älteren Men-
schen mehr Lebensfreiheit im Alltag 
zu verschaffen. Dazu gehört auch, 
dass wir uns vor Ort alles anschau-
en, Vorschläge unterbreiten und 
uns selbstverständlich auch darum 
kümmern, ob das Projekt gefördert 

wird. Alles aus einer Hand – von der 
Besichtigung über Klempner- und 
Sanitärarbeiten bis hin zur Bean-
tragung von Fördermitteln – das ist 
unsere Devise. In Lehrgängen und 
Schulungen machen wir uns schlau 
über aktuelle Fördermaßnahmen 
und über neue Materialien, die sich 
besonders gut eignen.“ 

Hört sich gut an. Aber was tun, 
wenn mir ein „Schnäppchen“ über 
den Weg läuft?
„Dann empfehle ich, es gründlich 
zu prüfen. Auf Haustürgeschäfte 

und unseriöse Angebote sollte man 
verzichten. Das spart Ärger und am 
Ende auch Geld. Gute Handwerksar-
beit hat seinen Preis, dafür bekommt 
der Kunde aber auch TÜV-geprüfte 
Qualität und eine Handwerksfirma, 
die auch nach dem Einbau vor Ort 
ein kompetenter Ansprechpartner 
bleibt. Ein Anruf genügt!

i Tel. 0163 | 5000 480
Altersgerecht.eu 

Ansprechpartner: Christian Gallasch
Bernhardstraße 30, 04315 Leipzig
E-Mail: gallasch@altersgerecht.eu

www.ortsblatt-leipzig.de
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Unsere Leistungen:
■ Lackreparatur,Kratzer-
und Dellenbeseitigung

■ Versicherungsschaden-
management

■ Unfallinstandsetzung
■ Autoglasservice,
Steinschlagreparatur

■ Fahrzeugaufbereitung
■ Alufelgenreparatur
■ Werkstattersatzfahrzeug

Gutschein für eine Leistung
aus unserem Programm
bei Vorlage dieser Anzeige

Autoservice – Smartrepair Jan Lehmann
Werkstättenweg 18 · 04129 Lpz.-Eutritzsch

Weitere Annahmestellen siehe:
www.albus-leipzig.de

01 63 – 8 74 72 14

ANKAUF
von

in Gohlis
Eisenacher Straße 88
(Nähe Schwimmhalle)
04155 Leipzig
Mo+Di 14–17 Uhr
Mi, Do, Fr 10–13 Uhr

in Eutritzsch
Wittenberger Straße 19
(Einfahrt Getränkemarkt)
04129 Leipzig
Mo+Di 9–13 Uhr
Mi, Do, Fr 14–18 Uhr

Altpapier
pro kg 6 ct

• Altpapier • Schrott
          • Buntmetall jetzt geöffnet

Anzeigen

Endlich rücken sie in greifbare 
Nähe – die beliebten Weinabende 
im [w]einstein 13. Mit dem sich 
normalisierenden Alltag rücken 
auch Wünsche nach Genuss wie-
der in den Mittelpunkt. 

Doch was ist für Sie Genuss? Ein 
gutes Glas Wein? Ein schmelziger 
Käse? Eine feine Schokolade? Eine 
Poesie, die zum Schmunzeln ein-
lädt? Oder ist Genuss nicht auch 
endlich wieder Reisen? Einen lauen 
Sommerabend in südlichen Gefil-
den mit Blick auf das Meer genie-
ßen?

Verbinden Sie doch den Genuss 
feiner Tropfen mit kulinarischen 
Beilagen an einem Abend, in dem 
die Önologin Monika Maywald 
(Foto) Sie im [w]einstein 13 auf 
Spuren ihrer eigenen Reisen in 
südliche Weingefilde entführt. 
Ganz entspannt erfahren Sie da-
bei, wie man Weine richtig verkos-
tet. Kaut oder schlürft man?
Ist der Blick durch den Wein zur 
Kerze ein Mythos? Und wie ser-
viert man den Wein zu Hause 
richtig, so dass er zum perfekten 
Genuss wird?
Was ist das Nonplusultra für den 
Wein – Barrique oder nicht, Korken 
oder nicht? Lassen Sie uns alles ge-
meinsam ergründen. Einen Abend 
lang. Dabei fühlen Sie sich auch 
ganz ohne jegliche Vorkenntnisse 

wohl. Karten für die Weinaben-
de gibt’s im Geschäft oder online 
auch auf der website.

Ganz ohne Eintrittskarte Wein ge-
nießen könne Sie am 04. Septem-
ber zur Nacht der Kunst unter Pla-
tanen im Freisitz des [w]einstein 
13. An der Weinbar wählen Sie sich 
ihren Wein-Favoriten. 
Die Künstlerin Anke Elster ver-
wandelt das Weingeschäft in eine 
Galerie und Live-Musik begleitet 
Sie den gesamten Abend, ob vom 
Mann am Piano oder vom spani-
schen Gitarristen. Genießen Sie 
diese Nacht mit Freunden oder 
Familie. Freuen Sie sich auf diesen 
Höhepunkt, so wie das gesamte 
Team des [w]einstein 13.

Damit die Zeit bis dahin nicht zu 
lang wird, gönnen Sie sich einen 
sommerfrischen Wein, egal ob ele-
ganter Weißer, duftiger Rosé oder 
fruchtiger Roter aus dem [w]ein-
stein 13 in den eigenen vier Wän-
den. 

Öffnungszeiten, Aktuelles, Tickets 
und weitere Informationen gibt’s 
auf www.weine-events.de. 

i Weine&Events
[w]einstein 13
geöffnet:

Di, Do, Fr 14–18 Uhr
Breitenfelder Straße 20
04155 Leipzig
Mobil: 0172 92 83 0 63
www.weine-events.de

Weine & Events / [w]einstein 13

Sommerfrische Weine, Weinabende und Nacht der Kunst

PR
Sommertheater 
Kunstgarten im Budde-Haus
4. und 5. Juni, 20 Uhr:
Der Heiratsantrag & andere 
komische Einakter. Ein Pro-
gramm aus Stücken von Tsche-
chow, Maupassant und Kage-
rer mit dem theater eumeniden
So, 6. Juni, 16 Uhr:
Der Heiratsantrag & andere 
komische Einakter

Bühne frei im Kunstgarten
Mi, 9. Juni, 19 Uhr:
Offene Erzählbühne Leipzig
Zu Gast: Duo Sengülüm (Silvia 
Freund & Hamid Saneiy) 
„Von Füchsen, Wölfen und Tep-
pichen"

Familienzeit
So, 13. Juni, 10 und 11 Uhr: 
Tierische Musik
Eine bewegende Reise durch 
die Tierwelt für Kinder bis  
7 Jahren, Eltern und Großeltern 
zum Zuhören und Mitmachen, 
u. a. mit Werken von N. Rims-
ky-Korsakow, C. Saint-Saens,  
F. Schubert und lustigen Kin-
derliedern

Mitsingen im Kunstgarten
Do, 24. Juni, 20 Uhr:
Lagerfeuerlieder
Ein Feuer, eine Gitarre, viele 
Ohrwürmer vom Volkslied bis 
zum Popsong
Nähere Infos zu allen Veran-
staltungen: 

www.budde-haus.dei
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Nach langer, langer coronabe-
dingter Pause, ist der Kulturkalen-
der des Budde-Hauses für diesen 
Sommer prall und abwechslungs-
reich gefüllt. Alle Veranstaltungen 
finden „open flair" im Kunstgarten 
statt. Zum Beispiel die Kurzfilm-
nacht am 18. Juni, die Feté de la 
musique am 21. Juni und die La-
gerfeuerlieder zum gemeinsamen 
Singen am 24. Juni.
Am 3. Juli wird von 15 bis 22 Uhr 
die erste Kunstgarten-Schau mit 
Arbeiten von Cornelia Hammans, 
Gabriele Messerschmidt, Wolf-
gang KE Lehmann und Martin Kö-
nig zu sehen sein.
Begleitet von Angeboten für klei-
ne Künstler*innen und Familien am 
Nachmittag bis zum Künstlerge-
spräch und einem „Perspektakel" 
am Abend.
Weiter geht´s im Juli unter ande-
rem mit der Budde-Haus-Debat-
te, dem „Verzaubert"-Konzert für 
Kinder bis sieben Jahre mit Musi-
kerinnen des „Luftraums" aus Goh-
lis und einem Biergarten-Konzert
mit den „Wild Flowers".

Im August folgt eine Sommerthe-
aterwoche. Vom 14. bis zum 22. 
August gibt es elf Aufführungen 

Spielen zur Fete de la musique am 21. Juni: das Duo Sol y Sombra mit lateinamerikanischen Klängen.
Foto: Budde-Haus

vom Kindertheater über Kabarett 
bis zum Singer-/Songwriter-Kon-
zert – siehe auch Seite 9.

Open Flair-Saison im Budde-Haus – Pralles Sommerprogramm

i Genaue Infos zu allen Ver-
anstaltungen gibt es unter: 

www.budde-haus.de.

Anselm Hartinger, Direktor des 
Museums für Stadtgeschichte, 
übernahm am 6. Juni im Rosen-
tal die 100. Bankpatenschaft der 
Stiftung Bürger für Leipzig. Für die 
nächsten zehn Jahre ist der Direk-
tor des Leipziger Stadtgeschichtli-
chen Museums nun Pate für eine 
Parkbank im Rosental. 
Im Projekt „Eine Bank für Leipzig" 
spenden Leipziger seit 10 Jahren 
Geld für Bankpatenschaften in 
öffentlichen Parks, um ihre Stadt 
bei der Pflege der Grünanlagen zu 
unterstützen.
„Im Rosental auf (m)einer Bank, 
sag deiner Stadt, dem Leben 
Dank!“, so lautet seine Widmung, 
die auf einer Messingplakette an 
der Parkbank zu lesen ist. Anselm 
Hartinger übernahm die Paten-
schaft anlässlich seines 50. Ge-
burtstages. Freunde aus seiner 
Fußballjugend haben den gebür-
tigen Leipziger auch an der char-
manten Verballhornung seines 
Vornamens Anselm zu „Hansa“ 
identifiziert, die auf der Bank mit 
verewigt ist. Hartinger hat sich das 
Rosental ausgesucht, weil sich mit 
diesem Park viele seiner Erinne-
rungen verbinden.

Stiftung Bürger für Leipzig begrüßte Anselm Hartinger als 100. Bankpaten

„Daß die Stiftung mit ihren Paten-
schaften Plätze und Menschen in 
dieser Stadt symbolisch verknüpft 
und so eine besonders nahba-
re Form von bürgerschaftlicher 
Verantwortung schafft, finde ich 
vorbildlich und unterstützens-
wert. Für mich ist das Rosental von 
Kindheit an ein Sehnsuchtsort der 
entspannten Freiheit mitten in der 
Stadt – alles Wiese und Himmel 
und ein Stück Stadtgeschichte, 
das aus lauter persönlichen Ge-

schichten geschrieben wird,“ so 
Anselm Hartinger. „Wir gratulieren 
Dr. Hartinger sehr herzlich zum 
Geburtstag und danken ihm für 
sein persönliches Engagement. Wir 
nutzen den Anlass, um zeitgleich 
mit seinem Jubiläum das eines 
unserer erfolgreichsten Projekte 
zu feiern“, erklärt Angelika Kell als 
Vorstandsvorsitzende der Stiftung 
Bürger für Leipzig.
Sie erinnert sich: „Vor zehn Jahren 
haben wir die erste Bankpaten-

schaft anlässlich der Taufe eines 
Enkelkindes vermittelt. Die beiden 
zentral gelegenen Parks, Clara- 
und Johannapark, sind jene mit der 
größten Dichte an Patenbänken. 
Gleichwohl finden sich noch freie 
Bänke – ob für Eheschließungen 
und goldene Hochzeiten, runde 
Geburtstage und Firmenjubiläen, 
aber auch zum Erinnern an liebe 
Verstorbene.“

i www.buergerfuerleipzig.de

Anselm Hartinger freut sich über seine Bank und ein Ständchen zum „50.“ im Rosental.

PR
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Uns eint 
 die Liebe

Jüdische Verleger 
in Leipzig 1815—1938

Studioausstellung www.stadtmuseum-leipzig.de

Blick in die Ausstellung.               Foto: Stadtgeschichtliches Museum
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PERSPEKTAKEL – so der Name ei-
ner improvisierten Varieté-Thea-
ter-Show um die Suche nach einer 
besseren Welt. 
Ab 30. Juni lädt TheaterPACK jeden 
Mittwochabend in die Pittler Halle 
H (Hofbühne) zu einer unterhalt-
samen wissenschaftlich-künst-
lerischen Varieté-Theater-Show 
ein, bei der gemeinsam mit dem 
Publikum nach einer bestmögli-
chen Gesellschaft gefahndet wird. 
Es wird einen Vorschlag geben, 
präsentiert von einem Ideengeber 
aus Kunst oder Wissenschaft oder 
auch einem „Experten des Alltags“. 
Gäste wie Mitspielende erlosen 
danach Rollen, um das vorgestellte 
Gesellschaftsmodell spielerisch in 
einer 20- bis 30-minütigen Im-
provisations-/Versuchsanordnung 
auszutesten. Im Finale können 
schließlich alle ihre persönlichen 
Erfahrungen in dieser fiktiven Ge-
sellschaft bewerten auf einer Ska-
la von „So möchte ich leben!“ bis 
„Bloß nicht!“ 
Mit jedem Abend kommen wir so 
dem gemeinsamen Ideal ein Stück-

chen näher und können am Ende 
des Sommers ein plastisches Bild 
von unserer Wunschgesellschaft 
präsentieren.
30.6., 20.30 Uhr, Pittler Halle H 
(Hofbühne) – PREMIERE – sowie 
bis 8.9. immer mittwochs.
Und natürlich gibt es mit „Pension 
Schöller“ auch wieder das beliebte 
Sommertheater. 

i Tel.: 01 57 | 71 36 98 95 
www.theaterpack.com

Auf der Suche nach einer besseren Welt

Plakatentwurf © Frank Schletter

Im Rahmen des Themenjahres 
„1700 Jahre Jüdisches Leben in 
Deutschland“ präsentiert das 
Stadtgeschichtliche Museum 
Leipzig seit dem 1. Juni 2021 die 
Ausstellung und das gleichnamige 
Buch „Uns eint die Liebe zum Buch. 
Jüdische Verleger in Leipzig 1815-
1938“ im Haus Böttchergäßchen. 

„Buch und Ausstellung wagen 
trotz aller Unterschiede und wei-
ßer Flecken eine erste Zusammen-
schau der Lebenswerke dieser jüdi-
schen Verleger und verweisen auf 
bedeutende Autorinnen und Auto-
ren, Firmenangehörige und Kunst-
schaffende. Viele der Beteiligten 
wurden bisher noch nicht einge-
hend gewürdigt. Ihre Geschichte 
zeigt eine neue Facette des Kul-
turtransfers in der Buchstadt Leip-
zig. Sie ist ein wichtiger Baustein 
für die weitere Erforschung und 
Vermittlung jüdischen Lebens hier 
einst und jetzt“, so Museumsdirek-
tor Dr. Anselm Hartinger 

Seit dem 18. Jahrhundert zählt 
Leipzig zu den bedeutendsten 
Messe- und Verlagsstädten in 
Deutschland. Obwohl nur eine 

steht diese Auswahl stellvertre-
tend auch für die Leistungen und 
Ausstrahlung auch der ungenann-
ten Vertreter des Buchwesens der 
Stadt Leipzig“, ergänzt Dr. Johan-
na Sänger, Kuratorin für Stadtge-
schichte ab 1800 im Museum. 

Begleitend zur Ausstellung er-
scheint das gleichnamige Buch 
im Stadtgeschichtlichen Museum, 

Jüdische Verleger in Leipzig – neue Ausstellung im Stadtgeschichtlichen Museum Leipzig

über den Verlag Hentrich & Hen-
trich Verlag Berlin Leipzig und im 
Buchhandel erhältlich. 164 Seiten, 
mit 62 teils farbigen Abbildungen 
und einem Stadtplan, 17,90 Euro 

i Ausstellung: 
1. Juni bis 25. Juli 2021 

Stadtgeschichtliches Museum 
Leipzig | HAUS Böttchergäßchen
Böttchergäßchen 3.

Minderheit in der Buchbranche, 
waren ab Mitte des 19. Jahr-
hunderts auch jüdische Verleger, 
Autor*innen und Künstler*innen 
an diesem Erfolg beteiligt, dar-
unter Henri Hinrichsen (Edition 
Peters) oder Kurt Wolff. Viele 
andere sind heute fast verges-
sen. Wichtige Publikationen des 
liberalen Judentums entstanden 
um 1850 dank spezialisierter Ver-
lagshäuser und Druckereien in 
Leipzig. Jüdische Verleger waren 
vor allem Anfang des 20. Jahr-
hunderts sehr vielseitig aktiv: 
Ihre Publikationen reichten von 
religiösen Schriften über die be-
rühmten Notendrucke der Edition 
Peters bis zu wissenschaftlichen 
Werken, Stadtplänen und Zeit-
schriften oder Künstlerbüchern 
der Moderne. 

„Die Zahl der hier ansässigen Ver-
leger jüdischen Glaubens oder 
jüdischer Herkunft ist bis heute 
nicht genau bekannt. Das Projekt 
kann daher auch nicht an alle Per-
sönlichkeiten erinnern. Zu viele 
Zeugnisse sind verloren. Zeitzeu-
ginnen und Zeitzeugen können 
kaum noch befragt werden. So 



Seite 12 Ratgeber & Freizeit

Vermeiden Sie die Anordnung der Betreuung 
im Falle Ihrer Handlungsunfähigkeit

XII ZB 61/16.Die Angabe „Keine 
lebensverlängernde Maßnah-
men" - das ist auf jeden Fall zu 
wenig konkret, urteilt der BGH 
aktuell.

Eine Vorsorgevollmacht muss vor 
Eintritt der Betreuungsbedürf-
tigkeit verfasst werden, solange 
der zu Betreuende noch ge-
schäftsfähig ist. Erforderlich sind 
Schriftform, Datum und eigen-
händige Unterschrift. Soweit sich 
die Vollmacht nicht auf Immobi-
lien bezieht, ist eine notarielle 
Beurkundung nicht erforderlich. 

Egal, für welche Vollmacht Sie 
sich entscheiden, raten wir, die 
Vollmacht für Sie detailliert 
durch einen Fachanwalt für Er-
brecht erstellen zu lassen. Es 
empfiehlt sich des weiteren, dass 
der stempelführende Rechtsan-
walt Ihr Dokument als Ihre eige-
ne, freiwillige und im geschäfts-
fähigem Zustand abgegebene 
Erklärung bezeugt.
Stets ist es erforderlich, dass Ihre 
Vollmacht den von Ihnen ge-
wünschten Inhalt auch konkret 
unter Beachtung der gesetzli-
chen Anforderung zum Ausdruck 
bringt. Wir stehen Ihnen bei der 
Ausarbeitung Ihrer Erklärung 
fachlich kompetent zur Seite.

Wichtig ist, dass Ihre Willenser-
klärungen im Notfall sofort zur 
Kenntnis gelangt. Wir empfeh-
len, dass Sie einen Hinweis, wo 
das Original Ihrer Erklärung auf-
bewahrt ist, immer, z. B. in der 
Nähe Ihrer Krankenkassenkarte, 
bei sich tragen.

i KANZLEI NUSSMANN
Für Terminabsprachen ste-

hen wir Ihnen täglich bis 22 Uhr 
und am Wochenende zur Verfü-
gung. Sie erreichen unsere 
RECHTSBERATUNG | WURZEN: 
Telefon: 03425 | 90020
RECHTSBERATUNG | LEIPZIG: 
Telefon: 0341 | 9838980

gez. M. Peper
Fachanwältin für Erbrecht & Zer-
tifizierte Testamentsvollstrecke-
rin, Fachanwältin für Familien-
recht & Zertifizierte Mediatorin

Wir werden immer wieder mit 
der fehlerhaften Rechtsansicht 
konfrontiert, dass nahe Familien-
angehörige für Sie automatisch 
Regelungen treffen und Unter-
schriften leisten können, wenn 
Sie – vielleicht auch nur vorüber-
gehend – selbst nicht mehr in der 
Lage dazu sind. Das stimmt nicht!

Alle Verwandten, selbst Kinder 
und Ehegatten können nur dann 
für Familienangehörige auftre-
ten, wenn sie vorher mit einer 
schriftlichen Vorsorgevollmacht 
legitimiert worden sind.

Sie können mit der Erstellung 
einer Vorsorgevollmacht ver-
hindern, dass ein Betreuer für 
Sie und über Sie entscheidet. 
Sie haben die Möglichkeit, einer 
Vertrauensperson einzelne Auf-
gabenbereiche oder auch gene-
rell die gesamte Entscheidungs-
macht zu übertragen.

Mit der Vorsorge- und General-
vollmacht bevollmächtigen Sie 
die in der Erklärung aufgeführ-
ten Personen dazu, im Namen 
und mit Wirkung für Sie Erklä-
rungen abzugeben. Typische 
Aufgabenkreise des Betreuers 
sind die Aufenthaltsbestimmung, 
d. h. die Festlegung wo der zu 
Betreuende lebt, die Regelung 
von Wohnungs- und Vermö-
gensangelegenheiten sowie von 
rechtlichen Angelegenheiten, 
Gesundheitsfürsorge und medi-
zinischen Angelegenheiten, die 
Geltendmachung von Renten- 
und Sozialansprüchen.

Von der Vorsorgevollmacht zu 
unterscheiden ist die  Betreu-
ungsverfügung. Die Betreuungs-
verfügung dient Ihnen dann, 
wenn Sie keine Vertrauensperson 
haben, die im Rahmen einer Vor-
sorgevollmacht mit der Regelung 
Ihres täglichen Lebens bevoll-
mächtigen möchten.

Eine Patientenverfügung bein-
haltet die zukünftigen medizini-
schen und pflegerischen Behand-
lungen. Die Patientenverfügung 
muss so konkret wie möglich 
sein, hat der BGH geurteilt, BGH 

Rechtstipp
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Hotline  0341 983 89 80

www.KANZLEI-NUSSMANN.de

FACHANWÄLTIN für ERBRECHT
ZERTIFIZIERTE TESTAMENTVOLLSTRECKERIN

ZERTIFIZIERTE MEDIATORIN

FACHANWÄLTIN für FAMILIENRECHT

CORONA-HILFE: Wir übernehmen Ihre Selbstbeteiligung 
der Rechtsschutz-Versicherung bis 150 EURO

21.06. 18.00 Uhr Scheidung leicht gemacht

23.06. 18.00 Uhr Vorsorgevollmacht & 
 Testamentsgestaltung
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Sportbürgermeister Heiko Rosen- 
thal hat Ende April gemeinsam mit 
Sascha Orban, Vorsitzender der SG 
Motor Gohlis-Nord Leipzig, das 
neue Funktionsgebäude im Stadi-
on des Friedens eröffnet (Foto). 
Der moderne steinerne Neubau für 
insgesamt 2,23 Mio. Euro ersetzt 
die 60 Jahre alte verschlissene 
Holzbaracke auf dem Gelände im 
Leipziger Stadtteil Gohlis.

„Der Zustand der Sanitär- und 
Umkleidegebäude auf mehreren 
Sportplatzanlagen im gesamten 
Stadtgebiet ist noch nicht ideal“, 
sagt Heiko Rosenthal. „Deshalb 
war es dem Stadtrat und mir sehr 
wichtig, der Modernisierung der 
Funktionsgebäude eine außer-
ordentlich hohe Priorität im Teil 
Sportstättenentwicklungsplanung 
des Sportprogrammes 2024 einzu-
räumen.“
Sascha Orban: „Die Fußballerinnen 
und Fußballer, Leichtathletinnen 
und Leichtathleten sowie die Ge-

sundheitssportler unseres Vereins 
werden sich über das neue Funk-
tionsgebäude freuen. Vor dem 
Ausbruch der Corona-Pandemie 
stiegen die Mitgliederzahlen steil 
an, besonders im Kindes- und Ju-
gendalter. Wir gehen fest davon 
aus, dass dieser Trend bald wieder 
fortgesetzt wird.“

Auf der stark ausgelasteten Kern-
sportanlage des Leipziger Nordens 
war der Nutzungsdruck in den 
letzten Jahren stark gestiegen. 
Bevölkerungswachstum im Stadt-
bezirk aufgrund neuer Wohnquar-
tiere aber auch ein gestiegenes 
Interesse an attraktiven Fußball- 
und Gesundheitssportangeboten 
waren die Hauptgründe.
Mit der Sportplatzanlage Wur-
zener Straße, im Alfred-Kun-
ze-Sportpark und im Erich-Stein-
furth-Stadion befinden sich 
weitere Vorhaben des Funktions-
gebäudeprogramms in der Pla-
nung bzw. Umsetzung.

Neues Funktionsgebäude im Stadion des Friedens

Anzeige


